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231-233,28 Jch Erneſt van Blankinberch dun kunt allen den die diſen Brif sint Dat ich
inde

231-233,29 vier Lyſe min Huſvrowe bit geſameder hant vor unſ vor vnſe kint inde vor
unſe erbin

231-233,30 virZichgin han uffe dat guͦt von viernenburch dat wir gemeine hattin bit
herin wilhelme

231-233,31 van waldecke min ſelbiſ her erniſtiſ ſuſtir ſune bit den lenin bit deme lande
bit den

231-233,32 Ludin bit buſſe bit holze bit Gartin bit wiſſin bit huſſe bit houe inde bit alle
der guldin

231-233,33 cleine odir groz die dar zu gehoret Jnde han dat uircauft deme ſelbin herrin
wilhelme

231-233,34 de hie uor genant iſt miner ſuſtir ſune inde ſinir huſvrowin in̄ ſinin erbin zu
beſitzene

231-233,35 eweliche ane anſprache ane hindirſeil inde ane allirſlachte argeliſt inde bit
allen deme

231-233,36 rechte alſe wirt bit Jme beſezin hattin ſamint inde gemeine Jnde dat Dat
ſtede ſi in̄ ſtede

231-233,37 blibe So iſ dirre brif beſigelit bit min ſelbiſ ingeſigele Jnde bit ingeſigele vnſis
nebin

231-233,38 herren Erneſtiſ von burgiſzheim Dit iſ geſciet Na godiſ geburthe Duſint Jar
ſvei hundirt

231-233,39 Jar inde funffe inde Sibinzich Jar

264-273,7 Jch Jutte vroͮwe van Bethbure duͦn kunt allen den die diſen brif ſuͦlen ſien·
inde

264-273,8 horen· dat ich bit Frideriche van Rypherſcheit mime sone alſo overdragen
hauen· dat ich

264-273,9 der echt fuder winis van ſente Mertine die mir die Grevinne Mechtilt die
wilen Grevinne

264-273,10 was zuͦ Seyne iargelichs plach zegeuene vz gegangen bin ſowat ich rechtis
dar ane Hadde·

264-273,11 inde verzigen. Den ſeluen win ſal der ſelue Friderich min sun van der ſeluer
vrouwen

264-273,12 hauen inde halden vortme ze mannislene· inde ich nıcͤht. Jnde he ſal och
ire alſulchen

264-273,13 diniſt inde recht duͦn alſe man dan aue zerechte ſchuldich is zeduͦne. Jn
vrkunde diſer
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264-273,14 dinge ſo hauen ich dıſͤen brıfͤ gegeuen der Seluer Grevinnen beſigilt mit
mime ingeſige[..]

264-273,15 Dit geſchag na godes geburde· Duſint iar· zuei hundert iar· jnde ſeiſſe· inde
Siuencich

264-273,16 iar· dat dis Brıfͤ gegeven wart.

267-274,2 dit ſint dy einlitzciche luͦde van heymbach· dy an horint den den
burchgreuin/

267-274,3 van hamerſtein inde den burchgreuin van rynecke Jutta der hunin/ cunrat
bruͦſe/ Jacobs

267-274,4 ſuͦn van reuinnache/ elſa vnde herman fritze unde henrich fritzin/ kint/
reynart vnde

267-274,5 fritſze van heymbach fia cunradis wif van wis vnde jr kint gerdrut clays/
Jmil clais

267-274,6 dochter van wis/ fritſze Jacobs ſuͦn van reyuinnache/ Neſa/ clais vnde
gerdrude dochter/

267-274,7 Cona des rodin ſuiſter vnde ir kint van wis/ gerdrut des hunin ſúſter vnde
ir kint

267-274,8 Wilderich hune/ henrich beyer/ gobil tılͤe cona Jrmedrut vnde henrick
conin kint/ van

267-274,9 wis des rodin ſúſter

U05-5,1 Jd ſi kuͦnt allen den gienen· die nu ſint· inde herna komen ſolen· Dat ſeuen
erfgenozen an denmoilen die vuͦr kollen vpme rine hangent· haint geſworen
mit henden de heilgen geruͦrt·

U05-5,2 vp irme schrine· dat ſi noch vmbe miede· loin· vruͦntſchaf· zorn· noch
has· noch vmbe geine wijs inſolen lazen· ſi inſuͦle recht vrdeil geuin· eime
ieclichen zuͦ behaldene

U05-5,3 ſijn recht an denmoilen· inde da ane ſal dat minſte part· van den geſworenen
deme meiſten parte voilgen ſunder weder rede· Vort· ſo wanne ein der
geſworenre ſtirft· ſo ſolen

U05-5,4 die anderen die nochtan leuent· vp ire wairheit inde beſcheidenheit kieſen
einen anderen an des doden ſtat· na deme meiſtme parte vnder in· inde de
ſal ſich mit deme vuͦrſprocheme

U05-5,5 eide verbuͦnden zuͦ haldene dat da vuͦrſprochen is· Ende geuielt alſo dat dri
der geſworenre kuͦren einen man· inde die ander dri kuͦren einen anderen
man· So ſolen ſi loſſen vnder in·

U05-5,6 Jnde wilchme parte dat los geuelt· des kuͦre ſalt uort gain· ſunder wederrede·
jn̄ dieſe kuͦr ſal geſchien under deme eide binnen vier wechen van der zijt
dat der ander ſtarf· Vort

U05-5,7 ſo ſolen die geſworenen vnder in einen meiſter kieſen· inde de· ſal ſijn ein
gantz iair meiſter van ſente Remeys dage vuͦrwert ze rechene· jnde dat iair
vmbe is· ſo ſal der gien de

U05-5,8 meiſter was einen andren meiſter kieſen ain ſine ſtat· alſo als in duͦnkt dat
vͦrbuͦrlich ſi· inde deſe meiſter kuͦre ſal alre iairlichs van deme eime ain den
anderen vallen Vort
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U05-5,9 wilch ſo meiſter is vnder den ſeuen geſworenen· de mach den anderen
zeſamene gebieden vp einen genoimden dach· inde eine genoimde zijt des
noit is· als ze ſchriuene· of vͦrdeil zegeuene·

U05-5,10 inde da ſal der meiſt͛ ſelue bi ſijn· inde ſo we dar niet inkomt up de zijt de
genoimt wirt· de ſal geldin vier penninge zuͦ buͦzen· inde ſo we ze male dar
niet inkomt de ſal gelden·

U05-5,11 Seis penninge zuͦ buͦzen· inde he inſal vp den dach gein deil hain· vamme
geſchrichte· inde man inſal niemanne ſine buͦze lazen· bi deme eide· Vort
ſo wanne dat der geſworenre

U05-5,12 dri inde zwene anderen de erfgenozen ain den moilen ſint· bi ein ſint· ſo
mogen ſi ir ſchrijn vp ſliezen· inde ſchriuen dat da ze ſchriuen is· Vort of
ieman

U05-5,13 erue· in eins anders hant wiſen inde vp dragen wilt· de ſal dat duͦn· vuͦr zwen
geſworenen· inde vuͦnf anderen oue me de geerft ſijn· Jnde ſal dat ſijn wijf
des vpdregers dat ſtede

U05-5,14 halden· da ſolen ouer ſijn· zwene geſworene· of ein geſworen· inde zwene
vngeſworen· Vort ſo wilch van den geſworenen einen ſluͦzzil hait vanme
ſchrine· inde den zome gebode

U05-5,15 vp einen iecljchin dach dar niet inſent· oue ſeluer zuͦme geſchrichte darmede
niet inkomt· de ſal geldin dri ſchillinge vp den dach zuͦ buͦzen· Vort ſo we
komt de ain

U05-5,16 erue dermoilen ſunder rechte ainſprache vredelichen geſezzen hait· Driſzich
iair· inde ouer zijt der dage· inde dat mit ſeuen p͛ſonen behelt· den ſal man
ſchriuen ain dat erue·

U05-5,17 Vort ſo we zuͦ brengt mit zwen· oue drin· ſinre erfgenozen an deme ſeluin
erue· of he ſi hait· of mit vier anderen rethlichen p͛ſonen· dat einich erue
van den moilen van recht͛·

U05-5,18 deilingen· an in geuallin ſi· den ſal man ſchriuen an dat erue· mit beheltniſſe
eime ieclichen ſijns rechts· demitmeirme rechte komt binnen iair inde dage
inde wederſpricht dat·

U05-5,19 vuͦr drin geſworen· inde vier andren erfgenozen vngeſworen de zuͦ mintſtme
dar ouer muͦzen ſijn· inde man einich vͦrdeil dan af geue· ſo ſal eine iecliche
partie· van den de da

U05-5,20 zweient· guͦde ſilueren pende legen int ſchrijn· da man vp lenen muͦge zwa
marc kolſchis [pagaments] vnder iuͦden· Inde ſo we ouer mids vͦrdeil velt
van ſime rechte· de ſal de zwei

U05-5,21 marc gelde in dat ſchrijn zuͦ buͦzen· Jnde man vͦrdeil geuen ſal· ſo ſal man den
geſworenen· [ze] ſamene gebiedin· inde de geſworen ſolen dat vrdeil geuen
na deme meiſtme [parte]

U05-5,22 vnder in de da intgainwordich ſint· Vort· ſo wanne der meiſter van den
geſworenen· oue [de] [des] multers wardent gebiedint gemeinlichen· oue
ſunderlingen· den erfgenozen [...]

U05-5,23 van den moilen geſworen inde vngeſworen· vmbe eren gemeinen vͦrbuͦr inde
noit· ſo we vp den dach inde vp de zijt de genoimt inde dar zuͦ beſcheidin
wirt· deme gebode niet invoilgit·

U05-5,24 de ſal gelden ſeis penninge zuͦ buͦzen· Vort· of einchme erfgenozen van
rechter geburt· einich erue eruelt· an den moilen· de ſal geuen van eime
ieclichen ziendeile· zwelf
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U05-5,25 penninge zuͦ geſchrichte· Jnde ſo weme einich erue eruelt an de moilen· van
maichſchaf biſiden zuͦ· de ſal geuen van eime iechlichen ziendeile· zwene
ſchillinge zuͦ geſchrichte·

U05-5,26 Inde ſo weme erue eruelt an den moilen· van einre vremder hant· oue de
erue an den moilen gilt· de ſal geuen van ieclichem ziendeile vier ſchillinge
zuͦ geſcrichte· inde van deme

U05-5,27 brieue zuͦ leſene vuͦr ſchrine· ſal man geuen van ieclichme ſtuͦcke Druͦzien
penninge· Vort were dat ſache dat einche einige p͛ſone ſi ſi man· oue wijf·
da dat eliche bedde zebrochen

U05-5,28 were· mit irme eide begriffe· vuͦr drin· oue me geſworenre· inde vuͦr vier
andren geerfden oue me· dat ſi ir deil der moilen vuͦr lijfs noden· inde vuͦr
irre ſchult behalden

U05-5,29 niet inkunde· ſo ſal man dat kunt duͦn iren neiſten· an de dat erue vallen
mochte· inſal ain in eruorderen oue ſi der p͛ſonen irs lijfs noitduͦrft willen
geuen· ind ire ſchult

U05-5,30 bezalen· oue inwillen· Inde willint ſi des niet duͦn· ſo mach die einige p͛sone·
ir deil der moilen ain ander hende brengen· inde verkoufen weme ſi wilt·
Vort ſo wat van

U05-5,31 geſchrichte· inde van buzen· inde van anderme inualle in dat ſchrijn komt·
dat ſolen de geſworen de intgainwordich ſint vnder in deilen· inde ſolen dan
af irme ſchriuer lonen·

U05-5,32 Vort of enich der erfgenozen van denmoilen ſijn recht an dermoilen [...]jme
[...........] of einicher h[.]

U05-5,33 Vort of einich der erfgenozen van den moilen· ſijn recht· an den moile·
einchme prieſtere· of einger begginen· of anderre geiſtlicher of wereltlicher
p͛ſonen geuen woilde· ſo inis

U05-5,34 noit dat einch der erfgenozen de einig recht da ane hait dar ouer ſi· id
inwere ſache· dat he ein ieclich malder loſen woilde in vͦrbur der gemeinre
erfgenozen· ſo is des noit dat he

U05-5,35 dar ouer ſi· want dat gemacht inde geordiniert is vmbe gemeine guͦt inde
vrede der ſtat van kollen· inde der erfgenozen· Jnde ein ieclich malder ſal
man loiſen mit zwelf

U05-5,36 ſchillingen koninx Turnoiſen de guͦt ſijn inde geue·

337-320,16 Jch mechtilt wilen Grevinne waſ ze Seine Dun kunt allen den die diſen brif
ſulen

337-320,17 ſin inde horen dat ich den bruderen van deme Dutſchenhus van
ouerbreitpach han gegeven

337-320,18 in almuſen minen hof de liget op deme ackere bi der Nuwerb᷑g/ den ich
machde

337-320,19 inde buwede ſider der zit dat ich min gut an dat geſtichte van Colne kerde/
inde dar

337-320,20 zu allet dat gut dat dar zu gehoret· dat ich ouch al vergolden haven bitminen
penningen

337-320,21 ſider der zit dat ich min ander gut kerde an dat geſtichte van Colne· dit han
ich gedan

337-320,22 bit alſo ſulchen vorworden dat ich dat ſelue gut ſal halden zu mime vrbure
alſo lange
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337-320,23 alſe ich leven. Jnde ſo wanne ich en bin ſo willich dat Gekele die alde inde
Gekele die

337-320,24 iunge mine iuncfrowen den ſeluen hof inde dat ſelue gut haben inde deſ
gebruchen vriliche

337-320,25 diewile ſi leven· ſo wanne ir ein ſtiruet/ ſo ſal die andere die da leuende bliuet
337-320,26 den ſeluen hof inde dat ſelue gut genzeliche inde alincliche beſitzen inde deſ

gebruchen
337-320,27 diewile ſi leuet. So wanne ſi beide doit ſint/ ſo ſal de hof inde allet dat gut/

loſ inde
337-320,28 ledich eweliche bliuen den ſeluen Dutſchen bruderen van breitpach in

almuſen vor mine
337-320,29 ſele inde miniſ herren ſele/ inde allir miner vorderen ſele. Jnde opdat die

ſelue brudere
337-320,30 deſte ſtedigere inde deſte veſter ſin an deme gude/ ſo han ich deſ bit vn

ouerdragen dat
337-320,31 ich ſi ze hanz lazen in gan alſo dat ſi dat ſelue gut ſulen winnen ze halfſcheide

inde
337-320,32 ſulenmir diewile ich leven allir iarlichſ half die vrbure geven van deme gude·

jnde na
337-320,33 mime liue den ſeluen iuncfrowen alſo alſe hie vor geſprochen iſ ſunder

argeliſt. Jn
337-320,34 vrkunde inde in ſtedicheide diſer dinge/ ſo han ich den ſeluen dutſchen

bruderen van
337-320,35 ouerbreitpach diſen brif gegeven beſigelt bit mime ingeſigele. Dit geſcach

na vnſeſ herren
337-320,36 godiſgeburde Duſin iar zweihundert iar· inde echte inde ſiuenzich iar.

N160-126,2 Wir ſuſter Mechtilt Ebdiſſe Jnde ſuſter Sophie Prioriſſe Jnde dat Conuent
algemeine

N160-126,3 van ſente Walb᷑geberge Dun kunt allen den die diſen brif ſulen ſin dat die
pert die

N160-126,4 vnſ Reinart van Lindenberg inde ſine helphere namen ze Secheme op vnſer
vrowen Lande

N160-126,5 der Grevinnen Mechtilde die wilen Grevinne was ze Seyne vns virgulden
ſin inde

N160-126,6 alſo wiederdan dat wir der ſeluer vrouwen danken jnde allen den die vnſ dar
zu hulphen

N160-126,7 Wir han ouch gutliche dar op virzigen alſo dat wir dat nimmer en
gevorderen an nimanne

N160-126,8 bit geinrehande vorderingen hie ouer was har Winrich van Viſchenich
bruder Henrich

N160-126,9 van sente Johans ſpitale bruder Arnolt inde ouch ander vnſe brudere
Blankart der

N160-126,10 durwarder Jnde ander guder lude genuch Jn vrkunde diſer dinge ſo han wir
der ſeluer

N160-126,11 vrouwen gegeven diſen brif beſigelt bit vnſen Jngeſigele Dit geſcach na godis
geburde

N160-126,12 Duſint jar zuei hundert jar Jnde Nun inde ſiuēzich jar
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U06-006,1 It ſi kunt alden du diſin brif ane ſeint [inde] horint leſin dat E[in] g[o]d[en]
beſh[eit]

U06-006,2 hait gemath Er Gerlach van Oithginbag bit urkunde goder lude dey herna
U06-006,3 beſreiven ſte[in]t intuſſin ſin erſtin kinden· Inde ſin laſſerin kinden Erin

Rorigeſ·
U06-006,4 Inde erin hermans van Ren̄ēb͛g· Inde des walpoden van der Nuwerbung
U06-006,5 Ioh̄is· Gobelin· Inde henrigis drier gebruͦdere van aihſheit Inde arnoldis
U06-006,6 erin hermans ſoins van Ren̄ēb͛g· Erin Johans van houſem· Conrait [...]
U06-006,7 ſoins Inde anderre guͦder Lude viele d[..]e heirſaf van Oithginbag· Lude

Inde
U06-006,8 guͦit man Inde dinſtman· Inde wat dar zuͦ gehort ane as ſolich guͦit as her
U06-006,9 vad͛ ſheiden wirt· Dat guͦit van bruichuſin Int dat van Saſſinhuſin· In vir[..]
U06-006,10 Erin dederige [...]t· Dat guͦit van [..]a[..]ſheit Inde dat guͦit van haſſilinbach
U06-006,11 [...] [...] [....] [....] [...] Inde dat guͦit ze [....] [...] [...]
U06-006,12 dat gelegin is ſal Erin Dederigge [er]ven· Ich Dederich gein des an diſen
U06-006,13 brive dat wir ſholdich ſin zelaſene minen geſuſteren· aſ Solich guͦit as
U06-006,14 mit vnſer ſuſter wart gegeven ze Derne ove as soliche gulde draf zegevene
U06-006,15 as it iarliches deint· biz mant gloiſt· na vnſes vader dode· Gilth ov͛
U06-006,16 er Gerlach guͦtz noch in ſime levine· dat blivet hailf erin Dederigge· Inde
U06-006,17 den leſten kindē hailf na des vad͛ dode· Dat dit ſthede ſi ſo hait Er Gerlach
U06-006,18 ſelue· Inde ſin ſun· Er Dederig· Er Rorich· Inde Er herman ſin neue
U06-006,19 van Ren̄ēb͛g· Inde der Walpoden van der Nuwerburg· ir Ingeſegele an
U06-006,20 diſen brif gehangen· Dit geſhaich na godis geburde· Duſint Iar zveý
U06-006,21 [...] [...] [...] [...] [...]

N282-220,14 WirWinant herre vanWaldecke vnde Symon vnde Conrat d͛ iunge di bruͦd͛e
N282-220,15 van Schonecke wir dun kunt allin din jenin di diſen brief ane ſient obir

horint dat wir
N282-220,16 bit rade vnſir vruͦnde inde bit vnſme gudme willin vns gemutſuͦnit hain van

alle der
N282-220,17 werrungin di intuͦſchin vns was van vnſme gemeyneme guͦde vnde van vnſin

gemeynin
N282-220,18 luden alſo dat wir Winant vnde vnſenakuͦmen ewicliche ſolin behaldin

Merremunt dat
N282-220,19 dorf bit den Luden inde bit me guͦde als it gelegin is vnde nemeliche bit

dem Ruͦſberge
N282-220,20 inde bit deme gedele vnde bit deme gebirge dat dar zuͦ gehorit vnde bit deme

gerechte
N282-220,21 als it vndirgangin vnde vndirſcheidin iſt alſo dat wir dar uͦbir ſolin bliuen

rechte voͧde
N282-220,22 inde Leinherrin vn̄ bit vnſme gehencniſſe ſolin di zuene bruͦd͛e Symon vnde

Conrat
N282-220,23 bit vir Eſillin ſich holzin in deme Ruſberge ane gevar vn̄ ane argeliſt Dar

ingegene
N282-220,24 ſolin wir Symon vnde Conrat hain dat dorf zuͦ Guntirſhuſen wir vn̄ vnſe

nakuͦmende
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N282-220,25 ewiliche zuͦ alle deme rechte alſe it gelegin iſt bit guͦde vnde bit luͦden vnde
ſolin dar

N282-220,26 vbir bliuen rechte voͧde vnde leinherrin glichirwis alſe her Winant zuͦ
Merremunt iſt

N282-220,27 Sundir eyn halbe huͦbe di zu Nidir Guntirſhuſin gelegin iſt di ſal horin zu
Merremunt

N282-220,28 jn herWinandis guͦt ane di ebene di ſi ſchuldich is di ſal bliuen alle Symonde
vn̄ Conrade

N282-220,29 Vnde willin wir wol sammeliche vnde ſin des eyndrechtich worden dat di
van Guntirſhuſin

N282-220,30 ſolin varin uf di weyde vanMerremunt vnde vanMerremunt wider vf di van
Guntirſhuſin

N282-220,31 guthliche ane widerſprache alſe ſi bit her haint gedan Vnde ichWinant vnde
Simon

N282-220,32 vnde Conrat wi vnſir iclich vait vnde Leinherre ſi vͦbir dat ſine ſo inſal vnſir
iclich

N282-220,33 doch nuͦmemogin hayn dan wir Symon vnde Conrat druhundirt ſchaif inde
her Winant

N282-220,34 alſe vil vf di gemeine weide gainde Vnde ſo welich vnſer eynin dip in syme
gerechte

N282-220,35 begrifet den ſal her hen bit des andirſlude helfen an den gemeynen galgin
zuͦ Guntirſhuſin

N282-220,36 is dat dan abe inkein nuſz vallinde iſt de ſal deme vallin in des gerechte he
begriffen wirt

N282-220,37 Me in wes gerechte doitſlach obe vffinwnden gedain werdint obir bit
anderme velſze

N282-220,38 begriffin wirt dat rechte iclicher in ſime gerechte vnde behalde auch hime
den Nuſz

N282-220,39 de dan abe vallinde jſt vn̄ geyn irshicliche Luͦde indis and͛ gerechte viſz inde
in

N282-220,40 vmbevangin vnde vmbeclait vnde ane gevar Wurde abir zumiſſevange ir
keinis lude

N282-220,41 in dis andirſgerechte beſzerunge ſchuldich di beſzerunge di ſal iclichis
herrin man ſinis ſeluis

N282-220,42 herrin wider heim dragin Jnde inkein vreydich guͦt inſal ir wed͛ in dis andirs
gerechte

N282-220,43 nemen Vn̄ di vzlude di in irwedirſgerechte inſizzint di in ſolin wir Simon
vnde Conrat noch

N282-220,44 vnſe erben nimir me geherbergin noch geachten vnde ſolin doch hain vnſe
recht an hin

N282-221,1 als vns d͛ ſcheffin deilit vn̄ ſolin wir Winant van den ſelben Luden hain wir
vnde

N282-221,2 vnſe erben vnſe kornbede vn̄ vnſe pennincbede vn̄ vnſe volleiſt vnd͛ seſzich
markin

N282-221,3 vbir mitz hiren boden vn̄ vnſe vaithellinge bit alle deme rechte alſe vnſe
vuͦrvaren an
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N282-221,4 vns haint bracht Jnde der volleiſten der seſzich marke der ſint di van
Guntirſhuſin vrj

N282-221,5 vnde in wels gerechte der vzlude inkein zuit deme ſal he bliuen ane arge liſt
diwile

N282-221,6 he da wanit Vfdat dat duſe vorgeſprochgene dinc inde duſe Muͦtſuͦne
ewicliche ſtede

N282-221,7 bliue so hain wir Winant Symon vn̄ Conrat vnſe Jngeſigille h͛ ane gehangin
Vn̄

N282-221,8 wir Erneſt van Virnburch Diderich van Kaldinvels Vlrich vāme Steyne
Thomas van

N282-221,9 Sauirſhuſin gin des dat wir ratlude warin vnde eyndreichtich wordin bit
vnſeme Obirmanne

N282-221,10 den bidermanne her Johanne van Randecke duͦſir beſchribenin Muͦtſuͦnin
vn̄ hain di beſait

N282-221,11 vn̄ hain vnſe Jngeſigille zu vrkunde an duſen brief gehangin vf dat dat duſe
ſelbe Muͦtſune

N282-221,12 ewicliche ſtede bliue Jch Erneſt vnde Thomas wan wir jngeſigille nit inhain
ſo lazin wir

N282-221,13 vns genuͦgin bit vnſir geſellin jngeſigille di ſi her ane haint gehangin Actum
et datum

N282-221,14 anno domini Mͦ CCͦ Octogeſimo V Jn Craſtino Johannis ante portam
LatinaM

776-149,11 Jgh Wilhelm bozzel vanme ſteine duͦn kunt allen den [die] dyſen brif ſenht
vnde hoͧrent/

776-149,12 dad Jgh vndemin herben leydichman ſin deſ grauin heinrichismineſ herren
vnde ſinir

776-149,13 erbin van veldenzen dy zuͦ der graſchaffe zuͦ veldenzen houͦrent van der Nuen
burgh dy

776-149,14 Jgh gebuet han bi me dorf zuͦ Nauelden/ vnde verJan mich des fuͦr mich
vnde Min erbin

776-149,15 ſwanne min herre der grauen heinrichin jn aber ſine erbin zuͦ allin ſinen
Noden vnde

776-149,16 ſinir erbin wider alremellich dy burgh zuͦ Nauildin ſol uͦf duͦn jme vͦnd allin
ſinin erbin

776-149,17 vnde ſal ſigh vnde ſine erbin dan huͦzſ behelfen alzez ime vnde ſinin erbin
uuͦgeit/ alſo

776-149,18 swanne in aber ſine erbin nod aneginge ſo ſal er daſ forderen vͦf dy ſelbe
burgh einin

776-149,19 Mant bevor/ swi aber das queyme/ daſ got behuͦthe das Jgh aber mine
herbin dar wider

776-149,20 weren vn̄ deſ nit intheydin/ ſo ſolde ime vn̄ ſinen erbin dy ſelbe burgh zuͦ
Nauildin infallin

776-149,21 ſin/ in ſin hant vnde ſiner erbin/ vnde behube ig ar mine erbin ime vnde
ſinin

776-149,22 erbin/ dar vͦber dy buͦrg foͧre/ daſ were bit mime vͦnrethe gein ime vnde ſinin
erbin/ Vnde
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776-149,23 bekeinnin mich vͦch deſ/ daſ ig vnde mine erbin nimannen ſollen haldin vͦfe
der ſelben

776-149,24 burg dy mime herren me grauin/ heinrich̄ van veldenzen oder ſinin erbin/
oder ſinin

776-149,25 buͦrgmannen wider ſin aber ſchadin deydin/ alſo swanne ſine buͦrgman
gehorſam weyrin

776-149,26 vor ime reyth oder minne zuͦ neymene vnde zuͦ gebene/ vnde vffedaſ/ daſ
dyſe vorwort

776-149,27 ſteyde vͤnde vnuirbrugthif ſin vnde uirlibin/ vnde bit mime guͦthin willin
ſin gethein/ ſo

776-149,28 heinchin igh min inſigil zuͦ eime vͦrkunde an dyſin ſelben brif/ vnde bidin
dyſe herrin

776-149,29 dy her na in dyſin brif geſcriuin ſint daſ ſi ze eime vͦrkunde ir inſigele an
dyſin ſelben

776-149,30 brif heinkin/ den grauin hugin van luzilſtein/ den grauin Eberhardin van
zwinbrukin/

776-149,31 den grauin heinrichin van Spanheim den grauin Godefrid̄ roubin den
wildegrauin· her

776-149,32 willm̄ein van heinzinbergh/ her Niclaſin/ her hugin vnde her Johannin van
huͦnoldiſtein/ vnde

776-149,33 begenuͦgint den zwein bit deſ fodeis Nichawes Jnſigele/ Dirre brif Wart
geſcriuin vnde

776-149,34 gegeuin zuͦ lithinberg des ſunedagis vor deme dricendeſtemedage do der
Milier lif van

776-149,35 godiſgeborte· duͤſunt zwehundrid vnde ſeſ vnde acichgz· Jar·

796-163,30 Jn nomine domini ameN. Wir dir Greue Ruͦprecht van Virninburch/ er
Heinrich

796-163,31 van Dune/ Johan van Rinecke/ Thileman van Reinbach dir alde/ er
Thileman dir Junge

796-163,32 van Reinbach/ er Heinrich vanMuntabuͦr/ er Godeurit van vritſdorp/· inde
Jngebrant van

796-163,33 Derinowe. Vmbe als ſuͦlche zueiunge dı ͤ was intuͦſchin erin Gerarde van
Landiſcrone/ inde

796-163,34 Ottin ſinin bruͦdir/ inde dı ͤ an vns gelazin was/ dı ͤ han wir beſcheidin als her
na geſcrıuͤin

796-163,35 ſteit. anegainde ſprechin wir/ dat/ dat her Gerart hauin ſal dı ͤ Buͦrch zuͦ
Landiſcrone

796-163,36 bid Luͦdin inde bid guͦde/ dat zuͦ dis huͦſis huͦdin gehort/ als id ſin vadir
hatte vanme

796-163,37 riche/ inde Otte nıtͤ. andirwerue ſagin wir/ Dat her Gerart inde Otte deilin
ſolin beſcheidinliche

796-163,38 als ſuͦlch erue/ als ir vadir ind ir Muͦdir hattin ſo wa id ſi gelegin. Dirde
werue

796-163,39 ſagin wir oue er Gerart ind Otte zueinde wͦrdin vmbe ir erue/ dat her Gerart
796-163,40 ſpreche id horte zuͦ me riche/ inde Otte ſpreche id horte zuͦ irme erue/ dat

ſal iruarin er
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796-163,41 Heinrich dir guͦde dir alde/ bid wairheide oue bid rechte/ inde wat he dar
vmbe ſagit

796-163,42 des ſal in beidin gnuͦgin. Verdewerf ſagin wir/ dat her Gerart ſal geuin Ottin
dathuͦs

796-163,43 inde dat burchlein dat he gekouft hat vf landiſcrone/ inde ſal ımͤe dar zuͦ
geuin vndiral

796-163,44 vunftin march geldis/ als gewenlich is/ ouene/ inde nıdͤene/ inme lande
allewege vf ſente

796-163,45 Mertinis dach want er Gerart was ein Rittere/ ind irs gemeinin guͦdis me
virdain hat

796-163,46 dan Otte als ir gemeine mage ſprechint. Otte ſal ouch ridin uͦz ſime
burchlene dınͤin

796-164,1 ſinin herrin/ inde ſinin vruͦndin als andere dis richis burchman/ inde da ane
inſal her

796-164,2 Gerart Ottin nıtͤ ane hinderin. Vunftewerf ſprechin wir dat dı ͤ luͤde dı ͤ her
Gerart

796-164,3 ſpricht/ dı ͤ ſich an dit riche hant gemachit/ inde Otte ſpricht ſi hauin ſich
gemacht an

796-164,4 ırͤin vadir/ des ſal ſich iruarin er heinrich dir guͦde vindithe bid wairheide
dat ſi me riche

796-164,5 ſolin volgin ſo inſal man ir nıtͤ deilin/ vindithe dat/ dat ſi me riche nıtͤ volgin
inſolin/

796-164,6 ſo ſolint ſi dı ͤ luͦde glıcͤhe deilin. Seſtewerf ſagin wir/ dat ir man alle ſolin
volgin herin

796-164,7 Gerarde. Sıuͤindewerue ſagin wir/ dat Otte alle der ſcholt/ der ſin bruͦdir
inde he ſemintliche

796-164,8 ſchuͦldich ſint/ ſal geldin hundirt marc/ da he ir ſint Heruiſte nıtͤ uirgoldin
inhat/

796-164,9 intuͦſchin hı ͤ inde Paiſchin. Eichtewerf ſprechin wir/ dat her Gerart ſal hauin
alle dı ͤ vorderungin

796-164,10 van ſchuͦlde/ dı ͤ ſi hant/ inde des in hat Otte nıtͤ zuͦduͦne/ ſpricht auir ımͤan
ane

796-164,11 ſi vmbe ſcholt/ dı ͤ ſal her Gerart virantuertin/ inde Otte nıtͤ/ inde vort inſal
Otte herin

796-164,12 Gerarde nıtͤ dringin. Vfdat dıtͤ ewich inde ſtede ſi/ ſo han wir/ dir Greue
Ruͦprecht/ er

796-164,13 Heinrich van Dune/ Johan van Rinecke/ Thileman van Reinbach dir alde/
Thileman dir

796-164,14 Junge van Reinbach Heinrich van Muntabuͦr/ Godeurit van vritſdorp/
Jngebrant van

796-164,15 Derinowe/ Petir van eich/ Heinrich dir guͦde/ inde wir dı ͤ id anegeit/ her
Gerart inde

796-164,16 Otte dı ͤ gebruͦdere van Landiſcrone/ duͦſin geginwordichin brıfͤ beſıgͤilt bid
vnſin Jngeſıgͤelin/

796-164,17 dı ͤ her ane gehangin ſint. Der brıfͤ wart gegeuin van gods gebuͦrde Duſint
iair
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796-164,18 zueihundirt iair/ vunf inde eichzich iair/ dis Maindagis na ſente Gerdrude
dage/ da vile

796-164,19 guͦdir luͦde vͦuir was.

N301-230,14 Dit is ein wider geſchrifte under Jngeſigele Des hoſpitalis van Synzege Jn
nomine

N301-230,15 d̄nj ameNWir dir Greue Ruͦprecht van Virninburch Er Heinrich van Dvne
Johan

N301-230,16 van Rinecke Thileman van Reinbach dir alde er Thileman dir Junge van
Reinbach Er

N301-230,17 Heinrich van Muͦntabur Er Godevrit van Vritſdorp Jnde er Jngebrant van
Derinouwe

N301-230,18 Vmbe als ſuͦlche zueiunge dı ͤ was intuͦſchin er Jn Gerarde van Landiſcrone
inde Ottin

N301-230,19 ſinin bruͦdir Jnde dı ͤ an vns gelazin was dı ͤ han wir beſcheidin als Her na
geſcrıuͤin

N301-230,20 ſteit Anegainde ſprechin wir dat dat er Gerart hauin ſal dı ͤ buͦrch zuͦ
Landiſcrone bid

N301-230,21 Luͦdin inde bid Guͦde dat zuͦ dis huͦſis huͦdin gehort als id ſin vadir hatte van
deme riche

N301-230,22 Jnde Otte nıtͤ Andirwerue ſagin wir dat er Gerart inde Otte delin ſuͦlin
beſcheidinliche

N301-230,23 als ſuͦlch erue als ir vadir inde irMuͦdir hattin ſo wa id si gelegin Drittewerue
ſagin

N301-230,24 wir oue er Gerart ind Otte zueinde wuͦrdin vmbe ir erue dat Her Gerart
ſpreche id

N301-230,25 horte zuͦ me riche Jnde Otte ſpreche id horte zuͦ irme erue dat sal eruarin er
Heinrich

N301-230,26 dir Guͦde dir alde bid wairheide oue bid rechte Jnde wat he dar vmbe ſagit
des ſal in

N301-230,27 beidin genuͦgin Verdewerf sagin wir dat Her Gerart ſal geuin Ottin dat huͦs
inde dat

N301-230,28 burchlein dat he gekouft hat vf Landiſcrone Jnde sal ımͤe dar zuͦ geuin
vndiral vunfzene

N301-230,29 march geldis als gewenlich is ouene jnde nıdͤene in me Lande allewege vf
ſente Mertinis

N301-230,30 dach want er Gerart was ein Rittere inde irs gemeinnin guͦdis me virdain
hat dan Otte

N301-230,31 als ir gemeine mage ſprechint Otte ſal ouch ridin uͦz ſime burchleine dınͤin
ſinin Herrin

N301-230,32 inde ſinin vruͦndin als andere dis richis burchman Jnde da ane inſal Her
Gerart Ottin

N301-230,33 nıtͤ anehinderin Vunftewerue Vunftewerue ſprechin wir dat dı ͤ Luͦde dı ͤ her
Gerart ſprichit dı ͤ ſich

N301-230,34 an dit riche hant gemachit Jnde Otte ſprichit si hauin ſich gemacht an ırͤin
vadir des

N301-230,35 ſal ſich iruarin er Heinrich dir Guͦde vindit he bid wairheide dat si me riche
ſolin volgin
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N301-230,36 so in ſal man ir nıeͤt deilin vindit He dat si me riche nıtͤ volgin inſolin so
ſolint ſi

N301-230,37 dı ͤ Luͦde gelıcͤhe deilin Seſtewerf sagin wir dat ir man alle ſolin volgin Herin
Gerarde

N301-230,38 Siuindewerfue ſagin wir dat Otte alle der ſcholt dı ͤ ſin bruͦdir Jnde He
ſemincliche

N301-230,39 ſchuͦldich ſint ſal geldin hundirt march da He ir ſint Heruiſte nıtͤ virgoldin
inhat intuͦſchin

N301-230,40 Hıͤ inde paiſchin Eichtewerf ſprechin wir dat Her Gerart ſal Hauin alle dı ͤ
vorderunge

N301-230,41 van ſchuͦlde dı ͤ si hant inde des inhat Otte nıtͤ zuͦ duͦne Sprichit auir ımͤan
ane si vmbe

N301-230,42 ſcholt dı ͤ ſal Her Gerart virantuertin inde Otte nıtͤ Jnde vort inſal Otte Herin
Gerarde

N301-230,43 nıtͤ dringin Vfdat dıtͤ ewich inde ſtede si ſo han wir dir Greue Ruͦprecht er
Heinrich

N301-230,44 van Dune Johan van Rinecke Thileman van Reinbach dir alde Thilman dir
Junge van

N301-231,1 Reinbach Heinrich van Muͦntabur Godevrit van Vritſdorp Jngebrant van
Derinowe Petir

N301-231,2 van Eich Heinrich dir Guͦde Jnde wir dı ͤ id anegeit Her Gerart inde Otte dı ͤ
gebruͦdere

N301-231,3 van Landiſcrone duͦſin geginwordichen brıfͤ beſigilt bit vnſin Jngeſigelin dı ͤ
Her ane

N301-231,4 gehangin ſint Der brıfͤ wart gegeuin van gods gebuͦrde Duſint iair
zueihundirt iair vunf

N301-231,5 inde eichzich iair disMaindagis na Sente Gerdrude dage Da vile guͦdir Luͦde
vuir was

836-187,25 ·Wir herDitderich here/ van heinſberg duͦin kuͦnt allen den geinen die deſen
836-187,26 breif aneſein· Dat arnolt kilthuis· de vnſe man is van/ einer beinden/ die

leig zeſtade
836-187,27 Ende van andere guͦde· Dat he verchoig hait/ ende ſculdich is/ Druͦ Malder

Roggen· Ende
836-187,28 druͦ Malder Euenen deme gaſthuͦſe van heinſberg· Ende dat koren ſal gelden

allewege·
836-187,29 vor alreheilgen meſſen· Ende antworden te heinſberg· Ende weren met

heinſberger maten·
836-187,30 alſo paiz recht is· Ende ſunder arge liſt· Des hain wir geheint· vmbe goiz

wille· ende
836-187,31 vmbe arnolſ bede· ende ander ſiner vruͦnde· Dat he ar· dat vorſprochen

koren· ſal gelden
836-187,32 vander vuͦrſprochen Teinden· die he van vns helt Weir dat ſake dat des

enige gebrech
836-187,33 were· So ſuͦle wir denmeiſter van den gaſthuͦſe Ende die· di dat vnder hauen·
836-187,34 Die vorſprochen teinde· alſo lange duͦin vnd͛ haven· went ſi allen huͦren

gebruch hain
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836-187,35 opgehauen· Ende vmbedat dit den gaſthuſe ſtede blive· So hain wir vmbe
arnols bede

836-187,36 en̄ ſiner vruͦnde vnſe Engeſegel an deſen breif gehangen· Dat deis brif
geſcreuen wart·

836-187,37 Des iſ van vns heren geburde iar· Duͦſentich· Zuͦihuͦndertig· ende aigtentich
ende ſeſſe·

836-187,38 Je ſente geliſ auende

995-326,32 Jch petir van eych inde myne kint duͦin kuͦnt· allen den die dieſen brief
aneſint

995-326,33 oder Gehorent. Dat ſolich Guͦt alſe mir· dir Greue henrich van veldenze
hatte GeGeuen

995-326,34 mir jnde mynen eruen zuͦ Rethir Manſchefte· jnde bit namen die Gulde die
ich van

995-326,35 manſchefte zuͦ andel hatte· dar of uircygen ich indemin eruen· an allir hande
ſlate arge liſt·

995-326,36 dat ich noch myne kint· niemir· dat Gevorderen in ſolen· an den vur
Geſprochen Greuen

995-326,37 noch an ſyne eruen/· bit keynir ſlaten anſprahe/ an alle argeliſt· jnde alſo
alſ et hie

995-326,38 vuͦr ſcrieuen iſt· alſſo wilt ich it ſtede halde inde myne kint. Deſ han ich bit
beden

995-326,39 miner kinde min ingeſiegil· an dieſen ſelue brief zuͦ eyme ſteden vrkunde
Gehangen.

995-326,40 Dieſir brief iſt Geuen· van Godis Gebuͦrtte· duͦzint jar· ſweyhundir· jar jnde
hethe jnde

995-326,41 acchich Jar ame karurydage.

1076-376,32 Jn Godes namen· amen. Dat ſi kunt/ allen/ den/ die/ dieſen brief/ ane
geſient/ Dat wir/

1076-376,33 Walraue/ der Greue van Guleghe/ mit den Erſamen/ Luden· den
Richteren/ den ſcheffene/

1076-376,34 deme Rade/ jnde den burgeren/ gemenliche/ van kolne/ ouer midz/ vnſe
mage· jnde vnſen

1076-376,35 Rait/ vruͦntliche overdragen· hain alſus. Dat Wir inde vnſe nakuͦmelinge·
die nader zit

1076-376,36 ze Guleghe greuen ſint/ ze kolne burgere worden ſin/ jnde weſen ſolen·
erffliche· ſo dat

1076-376,37 wir/ jnde vnſe nakuͦmelinge/ die Greuen ze Guleghe ſint· de burgere/ van
kolne ſemeliche/

1076-376,38 jnde ſunderliche/ jn al vnſemeLande jnde vnſer/Herſcheffe/ jnde in vnſeme
gerehte/

1076-376,39 jnde oug in buſzen vnſeme Lande/ mit guͦden· truͦwen· beſchirmen/
bevriede/ jnde behuͦden

1076-376,40 ſuͦlen an lieve/ jnde an gude gelicher wis/ alle vnſes ſelues lude/ jnde/ vnſe
burgere/

1076-376,41 ſunder arge liſt. Dat ſi oug zewiſzene dat wir jnde vnſe lude· inkolne/
beſchirmet
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1076-376,42 ſuͦlen ſin· jnde vriedeliche geliche den burgere van kolne/ Vort ſi dat
zewiſzene dat wir

1076-376,43 die ſtad/ jnde die burgere van kolne na vnſer maht halden jnde huͦden ſuͦlen/
jn alle

1076-376,44 deme rehte jnde jnder/ vriheide/ jnde in den/ guden/ gewoneden/ die ſi
van alders/ mit

1076-376,45 hantveſtingen· jn geſcriehte jnde ſunder geſcriehte· here hauenͥt/ braiht·
jnde da ſi nuͦ

1076-376,46 inne ſint/ jnde ſitzint· Were oug/ dat deͥ burgere· van kolne/ da ane ieman
druckin oue

1076-377,1 drengin/ wolde in einicherwiſen· mid gewelde/ jnde zeuͦnrehte· wieder den
ſuͦlen wir

1076-377,2 der ſtede/ jnde den burgeren van kolne raden· jnde helpenͥ gelicher/ wis·
ein getruͦwe·

1076-377,3 burgere/ ſiner ſtede ſchuͦldich is/ zeduͦne. Sodat wir in niet wiederſagen
inmoͮgin/ jnde

1076-377,4 ſi ingenͥewis· begeven inſuͦlin. Vort inſuͦlin wir die burgere van kolne· beide
jn vnſeme

1076-377,5 Lande jnde anderſwa/ niet beſwerin· Lazin/ na vnſer maht· ze vnrehte.
Were evir dat

1076-377,6 einich burgere van kolne· in vnſeme gerehte iemanne beclagede/ ove van
iemanne/ be⸗clagit

1076-377,7 wuͦrde/ vmbe ſcuͦlt· ove vmbe/ einiche andere ſachge· So ſuͦlin wir/ den
burgeren

1076-377,8 van kolne/ guͥd/ jnde genedig gerehte· duͦn duͦn· ſundir vair/ Dat ſelue ſal
vnſen

1076-377,9 luden/ binnen kolne geſchien. Js oug dat einich/ vnſer lude/ binnen kolne/
ove/ einich/

1076-377,10 burgere/ van kolne/ binnen vnſeme gerehte· einichge ſcholt machgede/ ove
des god niet

1076-377,11 inwille/ einiche miſſedait/ dede dar vmbe inſuͦlin wir in eine ſide/ die
burgere/

1076-377,12 van kolne in andir ſide/ niemanne/ andirs vnſchuldichger/ laſzin/ beſverin/
noch pendin.

1076-377,13 mer ein iewelich clegere ſal ieme mit rechte· Laſzin genuͦgin. Queme id
oug/ alſo dat

1076-377,14 vns die burgere van kolne· helpin ane geſuͦnnin/ ſo ſuͦlin wir/ in ze helpin
ſelue/ hen⸗delingin/

1076-377,15 binne kolne/ kuͦmin/ mit/ Nuin Ridderen/ jnde mit vuͦnfzien/ knappin·
mit den

1076-377,16 wapinnin· vp· ouerdeckdin orſin jnde helpin in· jnde der ſtede/ van kolne/
na vnſin erin

1076-377,17 vp· iere koſt· alſo dat ſi vͦns/ mit den vuͦregenuͦmedin Ludin gevin ſuͦlin ze
vnſir koſt·

1076-377,18 ove dach/ jnde ouer naht· vuͦnfmarc/ kolſchir penninge. Queme id oug alſo
dat vns
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1076-377,19 ieman/ vrluͦgede dar vmbe dat wir der ſtede/ jnde den burgerin van kolne
Hulpin· jnde

1076-377,20 beſtuenden· alſo id hie vuͦre beſcreifin is· ſo ſuͦlin/ ove wir/ ſi is/ ane geſinnin·
die

1076-377,21 ſelue burgere van kolne buzin· kolne/ vns/̄ helpin/ hendelingin/ mit
vuͦnfinzvenzich

1076-377,22 mannin/ gewapint/ van geſlethen in kolne/ mit ouerdecdin orſin· na ieren
eren/ vp vnſe

1076-377,23 koſt. Were oug dad vͦns ove den burgeren/ van kolne ieman/ vnreht/ dede/
dar vmbe/

1076-377,24 dat wir mit gemeineme/ rade jnde mit willen vͦrlugen/ wolden/ ſo ſuͦlin wir/
vp/ vnſe

1076-377,25 koſt· jnde na al vnſer maht jnde die ſelue burgere/ vp· iere koſt· na al ierre
math· vnſer

1076-377,26 iewelich deme/ anderme helpin· jnde beſtain· truweliche/ ane arge liſt·
Queme id oug

1076-377,27 alſo des god niet in wille dat einiche zweinge ove zwiſt· tuͦſſchin vͦns/ jnde
vnſen luden/

1076-377,28 in eine ſide/ jnde den burgere/ van kolne vͦp/ ander ſide vp liefe· dar zuͦ/
ſuͦlin wir/

1076-377,29 dri vnſermanne riddere/ jnde ſi dri ierre burgere geſchickin/ die des maht/
hauint der

1076-377,30 nieder ze leginne/ binnen virzich/ dagin/ mit guͦdin truͦwin· vp· ieren eith/
Vmbe/ deſe

1076-377,31 vuͦrworde truͦweliche/ jnde vruͦntliche/ ze haldene/ jnde zuͦ duͦne/ ſo hauen
wir/ walraue

1076-377,32 de voͮrgeſproggene greue van Guleghe/ gewijſt/ inde vp· gedragen· den
vuͦrgenanden

1076-377,33 burgeren jnde der ſtede/ van kolne/ huͦndert marc gelz/ an vnſeme eigene·
mit namen.

1076-377,34 an deme hoͣue· zuͦ puͦtzhe dar in. Nuͦin/ huͦven/ artlandis/ jnde Eilf marc
penninc gelz·

1076-377,35 vırͤbunden ſint· Eitſchig/ marc· jnde andeme/ halfſcheide/ des eigens·
zebeſlar ſwenzich·

1076-377,36 marc· da mede huͦndirt marc/ ervult ſint. Da vore vnſe here/ vns vader/ her
willem

1076-377,37 der greue van Guleghe/ van guder gehuͦggeniſſe/ duſint marc· geredere
kolcher penningͦe

1076-377,38 jntfinc/ jnde geſchalt· wuͦrden/ van der ſtad/ van kolne/ Jnde de he· belait
ſolde/ hauen/

1076-377,39 an huͦndert marc gelz· mit rade der burgere van kolne· Jnde vnſe here god/
ſijn gebot/

1076-377,40 mit eme dede eier dat voluuͦrde/ Jnde hauen wir her walraue/ die ſelue
huͦndert

1076-377,41 marc gelz·/ van der ſtede/ van kolne weder jntfangen/ jnde ſijn burgere ze
kolne· dan

1076-377,42 af· woͧrden· alſo dat wir/ jnſe vnſe nakuͦmelinge· die Greuen na ziden ze
Guleghe ſolen/
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1076-377,43 ſijn· dat Erue/ niet virlenen· noch virkoufin/ noch virſethzen in muͦgin·
noch inſuͦlen· id

1076-377,44 in bliue/ an vͦns· jnde/ an vͦnſin nakumelingen· die Greuen ze Guleghe/
weſin ſuͦlin·

1076-377,45 erfliche. Jnde hauen wir der vuͦrgenande Greue van Guleghe/mit gegeuenre
truͦwen

1076-377,46 geſichgirt jnde geſworin zen heiligen alle dieſe vuͦrworde/ ze duͦne/ jnde
ze haldene/

1076-377,47 truͦweliche/ ane/ alrehande/ arge liſt. Jnde ſal ein eweliche/ vnſer
nakuͦmelinge

1076-378,1 die Greue ze Guleghe is·/ dieſe ſelue vuͦrworde/ ernuͦwen/ jnde ſtede halden/
truͦweliche/

1076-378,2 Jnde wir/ die Rithere/ die Scheffenen/ der Rait· jnde die burgere van kolne
irgien/ mit

1076-378,3 dieſeme brieue/ dat alle dieſe vuͦrworde wair ſint· jnde/ hain vnſe
burgemeſtere mit

1076-378,4 gegeuenre truͦwen jnde mit/ geſworim eiden· vuͦr vͦns· allen// duͦn gelouen
Jnde verbunden·

1076-378,5 duͦſe vuͦrworde ſtede· ze haldinne/ ane arge liſt. Jnde vͦp dat dieſe dinc/ vaſte
ſijn· jnde

1076-378,6 ſtede bliuen/ ſo han wir· der vuͦrgenande Greue/ an eine ſide/ Jnde wir/ die
ſtad van

1076-378,7 kolne in ander ſide vͦnſer ingeſegele/ an dieſen brief· gehangin· Dit is
geſcheit/ na Godes

1076-378,8 gebuͦrde/ Duͦſint jair· zvej hundirt jair· Eiczig/ jair/ jnde· Nuͦin· Jair.

2262-399,2 Jch Gerdrud van vrowinſteyn· duͦn kunt allin den dı ͤ duͦſin brıfͤ leſint oue
horint

2262-399,3 leſin· dat guͦt da [.............]orf han uan Elſebede dı ͤ min juncvrowe was got
haue ir

2262-399,4 ſele· dat ich dat den herrin van Ruͦmirſdorf geuin [..........] gerede ind einir
almuͦſe· alſo

2262-399,5 dat id na mime dode der herrin ewilliche ſi· Jch bıdͤin ouch dı ͤ ſeluin herrin
deſ· dat ſi

2262-399,6 um dıͤ liue unſis herrin iheſu criſti· min inde miniſ wirtis de Siurid hızͤ· inde
Elſebede

2262-399,7 minir juncvrowin· ind andir minir vrunde dı ͤ dot ſint· got ſi in allin
genedich· trueliche

2262-399,8 gedenkin in ırͤme gebede· alſ ſi mir guͦtliche hant gelouit Dvͦſin brıfͤ dede ich
Gerdrud

2262-399,9 ſchriuin inde beſıgͤelin bi mime leuind[........] ufdat dı ͤ ſeluin vor genantin
herrin dat guͦt

2262-399,10 na mime dode hettin an allir ſlachte hindirſal· Vͦuir in[.........]ir gelouide
warin guͦde lude·

2262-399,11 Da was uͦuir min herre der appit van Ruͦmirſdorf· ind der Priol deſ
ſelui[.][.....]irs· inde
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2262-399,12 noch ein irre bruͦdere· Da waſ uuir min brudir Dithart jnde ſin wirtin min
ſuſtir· inde

2262-399,13 noch me guͦdir lude· Ouch han ich duͦſin brıfͤ duͦn beſıgͤelin bit minis brudir
ingeſigele· ind

2262-399,14 miniſ ſuͦnis Sivrid[..] [.]it geſchach indeme iare duͦ man zalte van unſis
herrin geburt zwolf

2262-399,15 hundirt iar· Nunzich iar· inde indem [...]tin iare· einis ſamzdagis vor ſente
Mertiniſ dage

2262-399,16 de in deme wintere geligit···

3374-492,6 Deme erſame herrin greue hermanne van ſulz der ein houe recht͛e iſt deſ
Romiſſhin

3374-492,7 kuͦningiſ albrechtiſ in bıdͤen ich Conrad der rodin van ſhonecke minen dinſt
alſe van der

3374-492,8 ſhachin/ daz ich inde her minand van waldecke irkorin ſin zu ir varmanne
vnde her

3374-492,9 wernere der brend͛e van elz zu eime ou͛manne van der heim ſuche di da
geſhin iſt vroͮwin

3374-492,10 liſin van ſhonecke vf irme gude inde vf irme wideme/ deſ ir voͮren wir
ſemmintliche zu luzze

3374-492,11 in der kuntſhaf vn̄ ir voͮrin daz in der kuntſhaf mit geſhworin eide dat dar
kwam johan der

3374-492,12 da heizit boze van waldecke vn̄ ſine volg͛e daz di kwamin zu Luzze in dat
dorf vn̄ vingen

3374-492,13 da iren ſholdheizen de ſi ane horit mit deme Liue an der ſtat in deme dorf
da daz gerechte

3374-492,14 pligit zu ſine inde vorten in van ſtat in dı ͤ gazze daz dar kwam ſin wif vn̄
beſhuſte iren man

3374-492,15 vn̄ ſi vn̄ ir man da gewnt vn̄ gewarſhart wrdin beide vn̄ intran van dannin ir
man in ein huſ/

3374-492,16 do kwamin ſi vn̄ ſtizzen di duͦre mit irme Liue vn̄ ſtachin da durch mit
ſwertin inde kwam

3374-492,17 doch vf nit/ do yſhin ſi wͮr inde ſprachin ſi woldin dat huſ v͛birnen in brantinſ
doch

3374-492,18 nit/ do Lute di gemeinde ir clocken do voͮrin ſi dannen vn̄ Lizzen den man
da/ vort han

3374-492,19 wir irvarin dat di wndin hant gekoſtid vf den eith vir marc penninge der
weringe ane

3374-492,20 ſmerzen deſ wiuiſ in deſ manniſ/ vn̄ han ich Conrat der rode van ſhonecke
daz irvarin

3374-492,21 daz johan der da heizit boze van waldecke he vn̄ ſine volg͛e di heim ſuche
hant gedan

3374-492,22 vrowin liſen van ſhonecke vf irme gude [.]n̄ vf irme widme zu vnrechte vn̄
begrifin daz

3374-492,23 mit min[.....] vn̄ wan[........] der brend͛e van elz der ein ou͛man iſt diſer ſachin
3374-492,24 da bi bin gew[....] daz dit ir[.....][..]t her Conrath der rode van ſhonecke vn̄

her winanth
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3374-492,25 van waldecke vn̄ her Conrath [...] begrifit mit ſime eyde dat zu deme
vnrechte geſhen

3374-492,26 ſi di heym ſuche vn̄ her winant deſ nit begrifin inwil wed͛ id zu rechte ou͛ zu
vnrechte

3374-492,27 geſhein ſi/ nu ſprechin ichwernere der brend͛e der ein ou͛man iſt duſer ſachin
3374-492,28 oue duſe voͮrnante ſtucke di wir ſamintliche irvarin han eyn heym ſuche iſt

inme houe
3374-492,29 deſ Richiſ/ so volgin ich herrin Conrade deme rodin der geſprachin hat vf

ſinen eyt/
3374-492,30 daz vorin Liſin van ſhonecke vnrecht ſi geſhein vf minē eyt vn̄ herin winande

nit/ Daz
3374-492,31 dit war ſi ſo beſigillin ich wernere der brend͛e duſen brif vn̄ her Conrath der

rode
3374-492,32 van ſhonecke bit vnſen yngeſigillin· Dat geſhach deſ mandagiſ in den

pingiſten da man
3374-492,33 zalte na godiſ geburte nuͦnzich jar inde nuͦn jar·

3424A-522,22 Wir Alb et cetera kvnden vn̄ veriehen
3424A-522,23 allen den die diſen brief ſehent oder hoͤrent
3424A-522,24 leſen/ daz wir/ dem edelen man Rvbin von
3424A-522,25 kobern vnſerem vn̄ des Riches holden vn̄
3424A-522,26 getruwen lihen vn̄ haben gelihen vn̄ ſinen
3424A-522,27 erben ze rehtem lehen von des Riches wegen
3424A-522,28 daz dorf ze polche mit dem gerihte vf dem
3424A-522,29 [m]einvelde vn̄ ſwaz dar zvͦ hoͤret wan wir
3424A-522,30 daz reht haben von des Riches wegen daz
3424A-522,31 wir alle guͦt verlihen mvͤgen die nieman
3424A-522,32 vndertenik noch dienſthaft ſint· vn̄ dar vmbe
3424A-522,33 wan daz vorgenante dorf ane rehten herren
3424A-522,34 her komen iſt so haben wir dem vorgenantem
3424A-522,35 Rvbin vn̄ ſinen erben daz vorgeſriben dorf
3424A-522,36 gelihen ze rehtem lehen· von dem rehte daz
3424A-522,37 wir von des Riches wegen haben/ vnde ze
3424A-522,38 einem wiſſenthaftem vͤrkvnde· geben wir im
3424A-522,39 vn̄ ſinen erben diſen brief beſigelt mit vnſerem
3424A-522,40 kvͤnklichem Jnſigel·

3424B-522,22 Wir Albrecht de von godis genadin
3424B-522,23 ein Romiſch kuninc iſt· vnt ein merere dis
3424B-522,24 Richis/ kundin vnde virien/ allen die diſin
3424B-522,25 brief ſehent oder horent leſen/ Daz wir dem
3424B-522,26 edelin man/ Robin von kouerin vnſen vnt
3424B-522,27 des Richis holdin vnde getruen lien vnde
3424B-522,28 han gelien vnde ſinin erbin zu rechteme
3424B-522,29 lene von des richis wegen daz dorf zuͦ poliche/
3424B-522,30 vnt daz gerechte vf dem meineuelde/ vnde
3424B-522,31 ſuaz dar zuͦ horit wan wir daz recht han
3424B-522,32 von des Richis wegin/ daz wir alle guͦt virlien
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3424B-522,33 mogin/ die nieman/ vnderdenich/ noch
3424B-522,34 diniſthaft ſint/ vnde dar umme want daz
3424B-522,35 dorf/ ane rechtin herin her kuͦmin iſt/ so
3424B-522,36 hain wir dem vor genantin Robin vnde ſinen
3424B-522,37 erbin daz vor geſcribene dorf/ gelien zuͦ
3424B-522,38 rechteme lene/ von deme Rechte/ daz [wir] von
3424B-522,39 richis wegin han· einis iclichin rechtis vnuerzigin/
3424B-522,40 de recht drane hait· vnde zuͦ eime
3424B-522,41 wizzinthaftin vrkunde gebin wir ime/ vnt
3424B-522,42 ſinin erbin/ diſin brif beſigilt bit vnſeme
3424B-522,43 kuͦninclichin Jngeſigile· vnt der brief wart A.

3424B-523,2 na godis geburte zuolf hundirt iair vnde
3424B-523,3 nune vnt nunzich iair des anderin dagis na
3424B-523,4 ſente Marien Magdalenen dage·-(.)

3469-551,24 WJr Richtere/ Scheffenin/ inde Rait· inde gemeyne Burgere van kolne/
duͦen kuͦnt

3469-551,25 allen den gienen die nuͦ ſint/ inde die her na kuͦmen ſuͦlen/ inde die dieſe
haintueſteninge

3469-551,26 ane geſient inde gehorent dat wir mit guͦden willen· vnſeme gemeineme
raide/ inde andere

3469-551,27 vͦnſer gemeiner vruͦnde vmbe ewelichen vriede der Steide/ inde vͦnſer buͦrgere
van kolne·

3469-551,28 Jnde des Greuen herien Wilhelms van den Berge· ſiner Lude· inde ſines
Landes/ vͦuer drain

3469-551,29 hain/ einer vrunzaffe die wir eweliche ſtede halden ſuͦlen vur vns inde vnſe
3469-551,30 nakuͦmelinge mit deme Greuen herren Wilhelme van dem berge ſinen

nakuͦmelingen
3469-551,31 inde ſinen luden/ daͦne wis aſ hie naͦ beſcrieuen ſteit· Jſt dat ieman nu of in

einichen
3469-551,32 ziden her na veſteninge of burg zuͦ· Duͦze wilt maggen dat ſuͦle wir/ inde alle

vnſe
3469-551,33 Nakumelinge weiren mit alle vnſer maiht· in guden truͦwen ſunder argeliſt·

Dat ſelue
3469-551,34 ſal helpen weiren der grave van den berge/ inde alle ſine Nakumelinge/ mit

alle irre
3469-551,35 maiht in guden truwen ſunder argeliſt· Euer is ieman nu of in einichen

ziden her na·
3469-551,36 de her oue gewapende lude leigen wilt ze Duͦze· wieder die ſtat van kolne·

ſi ane zuͦ
3469-551,37 veigthene/ oue zuͦ hinderne dat ſulen wir inde alle vnſe Nakumelinge weiren

mit alle
3469-551,38 vnſer maiht in guden truwen ſunder arge liſt·/ dat ſelue ſal helpen weiren·

der Greue
3469-551,39 van dem berge/ inde alle ſine Nakumelinge mit alle irre maiht in guden

truwen ſunder
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3469-551,40 arge liſt/· Euer wier dat nu· of in einichen ziden her na· einich herſchif of
einich

3469-551,41 ſtritlichſchif van vienden der Stede van kolne·/ gehangen wuͦrde wieder de
Stat van

3469-551,42 kolne vͦp den vluͦiſ des Rines ze Duce oue in dat Lant des Greuen van dem
berge dat

3469-551,43 ſulen wir inde alle vnſe Nakumelinge wieren/ mit alle vnſer maiht in guden
truwen ſunder

3469-551,44 arge liſt· dat ſelue ſal helpen weiren der Greue van dem berge inde alle ſine
Nakumelinge

3469-552,1 mit alle irre maich in guden truwen ſunder arge liſt wir inde alle vnſe
burgere

3469-552,2 van kolne de ſulen in der Graſchaf van dem berge inde in alle ſiner maiht
vp me lande

3469-552,3 inde in den waſſere vriede hain an liue inde an guͦde geliche des Greuen
luden van dem

3469-552,4 berge/ Dat ſelue ſal der Greue van den berge inde ſine Lude hain ze kolne/
inde in

3469-552,5 vnſer maiht gelich vͦns ſelues burgeren van kolne· Jt inweire dat vnſe Here
der Erzebiſchof

3469-552,6 van kolne inde der Greue van dem berge/ ſamen offenbare vrlogedein ſo
inſal der Greue

3469-552,7 van dem Berge ſine helpere die dat geſtichte van kolne vͦrlugient offenbare
royfuent

3469-552,8 ofte biernent/ ze kolne eingeynen vrieden hain· alle die van anderen landen
varent

3469-552,9 durg deͥ Graiſchaf/ inde dat lant van dem berge mit veilme koife/ zuͦ kolne·
ave van

3469-552,10 kolne varent· die ſuͦlen van des Greuen weigen van dem berge ſiner
Nakumelinge inde

3469-552,11 ſiner lude· durg die graiſchaf van dem berge inde durg ſine maicht
vreideliche varen vp

3469-552,12 ir reich dat hait vnſ der Greue van dem berge geloift in guͦden truwen ſunder
argeliſt·

3469-552,13 Euer hain wir uͦuir ein gedrain mit deime Greuen van dem berge inde ſinen
luden· Jſt/

3469-552,14 dat enich man van ſime lande· oue van ſener graͦiſchaf ſchuͦltgemar wirt
eniches vͦnſ

3469-552,15 burgers van kolne· inde die ſchuͦltgemare in die ſtat van kolne kuͦmit/ den
ſchuͦltgemare

3469-552,16 mag/ man ane ſpreggen mit gerichte/ Jnde ſal deme hendlingen reich duͦn
mit alſo

3469-552,17 gedaneme reichte/ oue it bekant guͦd is/ ſo ſal hie gelden na vͦnſer ſtede
reichte/ oue naͦ

3469-552,18 vorworden/ inde oue hie der ſchuͦlt geit ſo ſal heͥ gelden binnen
vierzeindagen· Jſt oug/
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3469-552,19 dat hie der ſcholt luͦnit ſo ſal heͥ hendelingen ſin reich duͦn· mit einir haint
ſunder vair/

3469-552,20 Jnde ſal neimanne vnſchuldigen ane ſpreggen· kumberen oue haigthen
vmbe die ſcholt

3469-552,21 die ein ander gemagt heit· dit ſelue ſal man halden vnſen burgeren van
kolne/ in des

3469-552,22 Greuen lande van dem berge Jnde in alle ſiner maiht· Wir hain oug vͦuir
drain mit

3469-552,23 deime Greuen van dem berge· inde ſinen vrunden/ dat die lude van der
Graͦiſchaf van

3469-552,24 dem berge vnſen burgeren van kolne vielen koif ſuͦlen geuen Jnde wir/ inde
vͦnſe burgere

3469-552,25 van kolne ſuͦlen wieder geuen vielen koif deme Greuen van dem berge· Jnde
allen ſinen

3469-552,26 luden nuͦ inde zuͦ allen ziden·/ Jd in weire dat vnſe heire der Erzebiſſchoif
van kolne

3469-552,27 inde der Greue van dem berge offenbaͦre ſamen vͦrluͦgeden· ſo in ſin wir inde
vͦnſe burgere

3469-552,28 van kolne deme greuen van dem berge inde ſinen helperen die dat geſtichte
vͦrluͦgeint/

3469-552,29 roifent/ ofte birneint ingeinen veilen koif ſchuͦldich ze geuene die deme
geſtichte ſchedelich

3469-552,30 ſi· alſo lange dat vͦrluͦge wert ſo deſ greuen lude van dem berge vnſen
burgeren

3469-552,31 van kolne ſuͦlen geuen veilen koif/ Jnde des greuen lude van dem berge die
veilen koif

3469-552,32 zoͮ kolne vuͦrent/ die ſuͦlen vreide hain zo kolne inde in alle vͦnſer maiht
ſunder arge

3469-552,33 liſt an liue inde an guͦde· Wir hain oug vͦuir ein gedraen mit deme greuen
van dem

3469-552,34 berge/ Jnde ſineme raide vͦnſen guͦden vrunden/ dat luthere inde eweliche
vruͦntſzaf inde

3469-552,35 guͦde gunſt/ tuſhen vͦnſ inde Jn· ſal weſen mit guͦden truwen ſunder arge
liſt· Wir hain

3469-552,36 oug vͦuir ein gedrain mit deme Greuen van dem berge oue einicherhande
zuiſt tuſhen

3469-552,37 ieme inde ſinen luden/ an eine ſide· Jnde vͦnſen burgeren vp ander ſide·
vpleife· dat

3469-552,38 die ehte der wir viere genuͦmt hain·/ der burgermeiſter de ſcheffene is we
de is/· Gerart

3469-552,39 der greue· Dederich der Gyr Coſtantijn ouirſtoltz·/ Jnde der Greue van dem
berge viere·/

3469-552,40 ſin Druͦzethe wei de is·/ Engilbreith Ruſelpaffe·/ wolter ſtecke·/ Diderich
van Elnere·/

3469-552,41 of die her na in ir ſtat/ genuͦmt ſuͦlen werden an beiden ſiden die dar vͦuer
zuͦ den

3469-552,42 heilichen geſworen hauent/ die ſuͦlen ze ſamene kuͦmen binnen kolne/ Jnde
ſuͦlen de zuiſt
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3469-552,43 oue den vͦploif ſcheiden vp ieren eit·/ oue ſi gemaint werdent van der geiner
ſiden an

3469-552,44 den die brug geſcheit is/· So ſulen die viere vͦp der ſide dat die brug gedaͦin
is vp iren

3469-552,45 eit ſagin we man den brug/ oue den vͦploif beſzeren ſule binnen
veirzeindagen·/ Jnde

3469-552,46 of die geine van der ſiden die brug geſcheit were· neit inſeigthen binnen
vierzeindagen·

3469-552,47 ſo muͦgen die den deͥ brug geſcheit is ir burgen manen/ as vmbe einen brug·
die ſi irvolgit

3469-553,1 hain· sagent die geſwornen/ dat ſi ſaint dat ſalman duͦen· binnen
vierzeindagen na

3469-553,2 ir me ſagene/ Jnde da vuͦre ſuͦlen· iſt van vnſer ſiden vnſe zveilf burgen die
wir deme

3469-553,3 Greuen van dem berge geſat hain· der namen hie naͦ biſcrieuen ſteint binnen
der Muͦntaten

3469-553,4 ze ſente Georiſſe ze kolne leiſten/ alſe guͦdir burgin reiht is· danne neit
zekumene die

3469-553,5 brug/ in ſi gebeſzereit·/ deme Greuen van dem berge inde ſinen luden·/ daſi
vuͦir gemaint

3469-553,6 ſint/ Werit euir van des Greuen ſide van dem berge· ſo ſulen ſine zveilf
burgen der namen

3469-553,7 in der hantveſteninge beſcrieuen ſtein/ die he vͦns gegeuin hait·/ zuͦ
Muͦlinheim leiſten/ alſo

3469-553,8 lange biſz vͦns/ Jnde vnſen buͦrgeren die brug vp gericht wiert naͦ des
Grueuen geſwornen

3469-553,9 ſagen/ naͦ reihte·/ na minnen/ oue na ſuinligen dingen·/ Jſt oug/ dat dieſer
vierre die vͦnſe

3469-553,10 ſegere ſint inde geſworne/ einich afliuich wirt/ oue vmbe redeliche ſagge an
den dingen neit

3469-553,11 in muͦgte weſen/ ſo ſal der Greue van dem berge van vnſen buͦrgeren einen
anderen kieſen

3469-553,12 an deſ ſtat des da bruͦg is·/ hendelingen ſunder argeliſt·/ Dat ſelue ſuͦlen wir
duͦen vnder

3469-553,13 ſine luden oue ir an ein gebricht· Jnde willen dog/ dat/ oue dieſer vierre
vͦmbe redeliche

3469-553,14 ſagge ein druͦveir neit in muͦgte weſen/ dat die andere drij
vuͦllenkuͦmenchlige muͦgen

3469-553,15 ſagen/ die viere of ſi ſamen weiren/ Jnde wait ſi ſaint/ da vuͦre ſulen die
burgen

3469-553,16 leiſten alſe hie vorgeſproggen is· Euir weirt dat einich meindedich man
vͦmbe ſine offenbaͦre

3469-553,17 miſſedait/ virwiſt wuͦrde vſer der ſtat van kolne/ oue nu virwiſt weire/ inde
ſich die ze

3469-553,18 Duze nieder leichte zebliuene/ der Greue van dem berge/ oue ſint Druͦſzeze
deſ gemaint
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3469-553,19 wuͦrde van vns/ ove van der ſtede weigen van kolne· ſo ſal der Greue van
dem berge

3469-553,20 denman duͦen rumen binnen eichdagen/ oue hie des neit indede/ wait deme
manne

3469-553,21 dar na geſchiege/ da ane in hedde wir neit miſſedaͦn deme Greuen· Were
euir dat eniche

3469-553,22 vͦnſchuldigme manne zuͦ den ziden enicher hande ſchade geſchiege/
doitſlag/ offende wunde/

3469-553,23 noitzuͦg/ oue deſ gelich/ inde die dat weire geſcheit claiden/ ſo mach die
Greue van dem

3469-553,24 berge/ den Clegeren richten· na ſcheffene vͦrdeile/ Jnde dog
geneidinchliche· Meir in

3469-553,25 clade da neiman ſo ſuͦlen die geſwornen ſagen vp iren eit wei man deme
Greuen dat

3469-553,26 ſuͦle beſzeren· Were evir dat ieman die vient der ſtede wiere van kolne/ oue
ſcholtgemair

3469-553,27 weire/ einiches vͦnſes burgers van kolne/ inde dei man binnen der Graſchaf
van dem

3469-553,28 berge an wuͦrde geſproggen oue an lant gehaldin/ den ſal die Greue van dem
berge oue

3469-553,29 ſine amptman duͦen biſtain biſz an ſin gerichte/ Jnde ſal vnſen burgeren oue
iren geweldichen

3469-553,30 boden hendelingen richten na ſines landes reichte gunſtlichen ſunder vair
inde arge liſt·

3469-553,31 Were oug/ dat die Greue vain dem berge ſine amptman oue eiman van ſinen
luden binnen

3469-553,32 vnſer ſtat van kolne oue binnen vnſme gerichte iemanne ane woͧlden
ſprechen vmbe

3469-553,33 einiche ſine miſſedait van deme ſuͦlen wir deme Greuen van dem berge oue
ſinen luden

3469-553,34 hendelingen richte duͦen guͦnſtliche ſunder vair inde arge liſt· Jnde
vͦmbe· dat allit dit

3469-553,35 dat hie vuͦr biſcrieuen ſteit ſteide ſi inde eweliche gehalden werde deme
Greuen van dem

3469-553,36 berge· ſineme lande· inde ſinen luden· van vͦns vnſen burgeren· inde van
vͦnſen nakumelingen

3469-553,37 van kolne· ſo hain wir deme Greuen van dem berge dieſe zveilf burgen geſat
die hie

3469-553,38 Na beſcriuen ſteint oue eit deſ vpleife dat kenlich were dit ſi geloift inde
geſichert

3469-553,39 haint/ mit irre gegeuenre truwen/ dat ſi gemaint ſuͦlen leiſten alſe hie
vuͦrgeſproggen is·

3469-553,40 Dit ſint die burgen die wir geſat hain· deme Greuen van dem berge/ inde
ſineme raide·/

3469-553,41 Vranke van me horne·/ Euerart der Gyr Daniel der Juͦyde·/ Rutgeir raitze
henrich ſchergin/

3469-553,42 hildegeir birkelin/ philips quattermart· Johan van me kuͦſine Godeſcalik
ouerſtoltz/
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3469-553,43 Boycart hardevuſt der greue/ Coſtin/ heren Coſtins ſun van Liſolſkirgen/
inde Johan

3469-553,44 van me hirze/· Jnde wir vuͦrgenumde burgen bigein deſ offenbaͦre inde
vͦrkunden dat

3469-553,45 an diſer haintveſteningen dat wir burgen worden ſin· geſicher inde geloift
han alſo·/ alſe

3469-553,46 hie vuͦr geſproggin is·/ Jnde virbundin ſin ze alle dieſe vuͦrwoden ze haldene
mit vͦnſer

3469-554,1 gegeuenre truwen· Jnde wir Richtere Scheffenin inde vuͦrgenuͦmde burgen·/
weder wir

3469-554,2 ſcheffenen of gemeyne burgere ſin ir gein des dat wir oͮg/ ſamenclige vuͦr
die ſtat van

3469-554,3 kolne· Jnde vuͦr vͦns gemeyne burgere van kolne geſichert hain mit vnſer
gegeuenre

3469-554,4 truwen· Jnde oͮg geſworen hain zuͦ den heiligen dat wir dieſe vuͦrworde vuͦr
vns inde

3469-554,5 vnſe Nakumelingen·/ Jnde vuͦr die ſtat van kolne na aller vnſer maicht
eweliche ſteide

3469-554,6 halden ſuͦlen·/ Jnde dat wir die ſtat van kolne/ Jnde die gemeine burgere
van kolne in

3469-554,7 guͦden truwen ſunder argeliſt/ Dar ane ſuͦlen halden mit aller vnſer maicht
dat ſij alle

3469-554,8 dieſe vuͦrworde euueliche ſteide halden deme Greuen van dem berge·/ ſime
lande/ inde

3469-554,9 ſinen luden·/ inde iren Nakumelingen·/ Jnde ſo we na vͦns Richtere of
scheffene oue

3469-554,10 na geſat buͦrge/ oue geſuorne segere weſen ſal zuͦ kolne/ vͦnſer einich in is
die ſal

3469-554,11 ſicheren inde ſueren zuͦ den heilichen/ wir vuͦre hain gedain dat hie alle dieſe
vuͦrworde

3469-554,12 ſteide ſuͦle haldin inde duͦn haldin deme Greuen van dem berge/ ſineme
Lande ſinen

3469-554,13 Luden inde iren Nakumelingen· Jn guͦden truwen ſunder arge liſt/ were
euir dat vͦnſer

3469-554,14 burgen/ oue vnſer veir geſvornin einich afliuich wuͦrde/ ſo ſule wir binnen
veirzeindagen/

3469-554,15 einin anderen ſeitzein/ an des ſtat des da bruch is· die ſal ſicheren zuͦ leiſtene
of hei

3469-554,16 gemanit wirt· inde ſueren zuͦ den heiligen/ die andere haint gedain·/ we wir
des

3469-554,17 neit indeiden/ ſo mach die greue van dem berge/ oue ſine Nakumelinge/
oue ire amptlude

3469-554,18 vnſe andere burgen manin/ die ſulen leiſten zuͦ ſente Georgiſe binnen der
mantaten·/

3469-554,19 alſo lange biſ deme Greuen van dem berge voldain is van den burgin/ oue
van deme
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3469-554,20 geſvorne des da bruͦch is·/ ſunder arge liſt·/ Jnde vp dat dit eweliche ſteide
bliue ſo

3469-554,21 hain wir deme Greuen van dem berge/ Jnde ſinen Nakumelingen dieſe
hantveſtenunge

3469-554,22 gegeuen biſiegelt mit vnſer ſteide Jngeſigele da wir mit zuͦ allen dieſen
vuͦrworden zuͦ haldene

3469-554,23 eweliche willen ſin virbunden· DJt is geſcheit na Godes geburden Duſint
Jar/ zueihundert

3469-554,24 Jar·/ Nuyn/ Jnde Nuntzich Jar vp vnſer Vrowen/ auent der Laſcerer

3470-554,27 WJr greue Wilhelm van deme Berge/ duͦn kunt allen den Gienen die nu
ſint/ Jnde

3470-554,28 die herna kuͦmen ſuͦlen/ Jnde die duͦſe hantveſtennunge ane geſeynt/ Jnde
horent/ dat wir

3470-554,29 mit guͦden willen/ inde van rade vnſers bruͦder heren·· Conradis van deme
Berge/ jnde

3470-554,30 andere vnſer Mage/ Manne/ Deyneſtmanne/ Burgmanne/ Jnde vnſer
gemeynre vruͦnde/

3470-554,31 vmbe ewelichen vriede vͦnſ Landes Jnde vnſer Lude/ Jnde der Stede/ jnde
der

3470-554,32 Burger van kolne/ vuͦr vns inde vnſe nakuͦmelingen/ ouer drayn han/ mit
vnſen guͦden

3470-554,33 vruͦnden/ den Burgeren van kolne eyner vruntſchaffe/ die wir eweliche
ſteyde halden

3470-554,34 ſuͦlen/ Jn alſo/ daire wis/ herna biſcreuen ſteyt/· Js dat eiman Nuͦ oue
indeynichein

3470-554,35 ziden herna veſtenunge/ oue Burge zuͦ Dutze wilt maghen/ dat ſuͦle wir/
jnde alle vnſe

3470-554,36 nakuͦmelinge weren mit alle vnſer macht in goͮden truwen ſunder argeliſt/
Dat ſelue ſulen

3470-554,37 helpen weren die Burgere van kolne/ mit aller ire maich mit guͦden truwen·
ſunder

3470-554,38 argeliſt· Euer is eiman nu/ oue in eynichen ziden herna/ die her· oue
gewapende Lude

3470-554,39 legen wuͦlde zuͦ Dutze wieder die ſtat van kolne/ ſi ane zuͦ vechtene/ oue zuͦ
hinderne/

3470-554,40 dat ſuͦle wir/ jnde alle vnſe nakuͦmelinge weren mit alle vnſer macht/ jn
goͮden truwen·

3470-554,41 ſunder argeliſt/ dat ſelue ſuͦlen helpen weren die Burgere van kolne in guͦden
truwen

3470-554,42 ſunder argeliſt na alle ieremacht·/ Euer were dat nu/ oue in eynichen zyden/
herna

3470-554,43 eynich/ herſchif oue/ eynich ſtritlich ſchif van vienden der Stede van kolne
vpden

3470-554,44 vluͦſz deſ Rijns zuͦ Dutze/ oue in vnſe Lant gehangen wuͦrde/ weider die Stat
van kolne/

3470-554,45 dat ſuͦlen wir inde vnſe nakuͦmelinge weren mit alle vnſer macht in guͦden
Truwen ſunder

Referenzkorpus Mittelhochdeutsch v2.0 (https://linguistics.rub.de/rem) 25

https://linguistics.rub.de/rem


M544B: Mittelfränkische Urkunden 1275-1299 Diplomatischer Lesetext

3470-555,1 argeliſt/ Dat ſelue ſuͦlen helpen weren die Burgere van kolne in Guͦden
truwen ſunder

3470-555,2 argeliſtmit alle irre macht/ die Burgere van kolne die ſuͦlen in vnſer Graſchaf
inde

3470-555,3 in vnſer macht vpme Lande/ Jnde indeme waſſere vriede hain an Liue inde
an Gvͦde

3470-555,4 gelich vͦns ſelues Luden Dat ſelue ſuͦlen vnſe Lude hain ze kolne gelich
irſelues burgeren

3470-555,5 van kolne· Jt in were dat vnſe heyrre der Ertzebicſchof van kolne/ Jnde wir
offenbare

3470-555,6 ſamen vͦrlogedin/ ſo in ſuͦlen wir vnſe helpere die dat geſtichte van kolne
oyrluͦgeden

3470-555,7 offenbare/ roifden ofte brenden zuͦ kolne eingeynen vriden hayn· Euer werͥ
gelouen vuͦr

3470-555,8 vns jnde vnſe nakuͦmelinge/ dat wir inde vnſe lude alle die van anderin
Landin varint

3470-555,9 duͦrg vnſe Lant inde duͦrg vnſe maicht zuͦ kolne mit veileime koife/ oue
danne varent

3470-555,10 die ſuͦlen vrideliche varen duͦrg vnſe lant vp ir reht in guͦden truwen ſunder
argeliſt/

3470-555,11 Euer hayn wir ouer eyngedrayn mit der Stede van kolne/ is dat eynich
burgere van kolne

3470-555,12 ſcholtgemair wirt/ iemans van vnſme Lande/ inde die ſchultgemar inde
vnſe Lant kuͦnt/

3470-555,13 Den ſchuͦltgemar mag nan ane ſprechen mit geRichte/ Jnde ſal deme
hendelingen recht

3470-555,14 duͦn· mit alſo gedaime Rechte/ oue id bikant guͦyt is ſo ſal he gelden na vnſes
landes

3470-555,15 rechte oue na wareiden/ vorworden/ jnde oue hie der ſchuͦlt geit ſo ſal he
gelden binnen

3470-555,16 veirzeindagen· Js oyg dat he der ſchuͦlt loint ſo ſal he hendenlingen ſin Recht
duͦn mit

3470-555,17 eynre hant ſunder vair/ Jnde inſal nemanne vnſchuldigen ane ſprechgen/
kumberen/ oue

3470-555,18 hagten/ vmbe die ſchuͦlt de eyn ander gemachet hait· Dat ſelue ſal man
halden vnſen

3470-555,19 Luden zuͦ kolne/ Wir han oyg ouer drain mitter Stede van kolne/ dat die
burgere van

3470-555,20 kolne vnſen Luden ſuͦlen geuen velen koif/ Jnde vnſe lude ſulen geuen
wieder den burgeren

3470-555,21 van kolne veilen koif/ nu inde ze allen ziden/ Jt in were/ dat vnſe heirre der
Ercebiſchoyf

3470-555,22 van kolne/ inde wir offenbare ſamen vͦrluͦgeden/ ſo ſint de Burgere van kolne
vns

3470-555,23 inde vnſen helperen/ de dat geſtichte vͦrluͦgent/ roifent/ ofte bernent/ eyn
geynen veilen
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3470-555,24 koif ſchuldich ze geuene/ de deime geſtichte ſchedelich ſi/ alſo lange dat
vͦrloge wert/

3470-555,25 So vnſe Lude/ den burgeren van kolne ſuͦlen geuen veilen koif· Jnde vnſe
Lude/

3470-555,26 de veilen koif· ze kolne vuͦrent/ de ſuͦlen vriede han/ ze kolne/ ſunder argeliſt
an liue

3470-555,27 an anguͦde·Wir hayn oig ouer eyn gedrayn/ mit vnſen Guͦden vrunden/ den
burgeren

3470-555,28 van kolne/ dat Luthere inde eweliche vruntſchaf/ inde guͦde gunſt tuſchen
vͦnſ jnde eyn

3470-555,29 ſal weſen mit guͦden truwen ſunder argeliſt/ Wir hayn og ouer eyn gedrain
mitten burgeren

3470-555,30 van kolne/ oue eynicher hande zviſt tuſchin/ in jnde vnſen Luden/ vͦp loift·
dat de Eychte

3470-555,31 der wir veire genuͦmt hayn vnſe Druͦzete we de is· her Engelbrecht/
Ruſelpape/ her

3470-555,32 wolter ſtecke/ her Thederich van Elnere/ Jnde de Stat van kolne viere/ den
Buͦrgirmeiſter

3470-555,33 de ſcheffene is· wie de is· her Gerart der Greue/ her Thiderich der Gyr her
Coſtin Ouerſtolz/

3470-555,34 oue die her na in iere ſtat genoͮmt ſuͦlen werden in beiden ſiden die dar ouer
zuͦ den

3470-555,35 heylichen geſworen haint die ſuͦlen ze ſamene kuͦmen binnen kolne· Jnde
ſuͦlen die zuiſt/

3470-555,36 oue den vp loif ſcheiden vp ieren eit/ oue ſi gemanit werdint van der geynre
ſiden an

3470-555,37 den die gebruͦich geſcheit is· So ſuͦlen die viere vp der ſiden der gebruͦg gedain
is· vp

3470-555,38 ieren eit ſagen we man den bruͦg inde den vploif beſſeren ſuͦle binnen
veirzindagen/ Jnde

3470-555,39 oue die viere van der ſiden der gebruch geſcheiit is neit inſechten binnen
vierzeindagen

3470-555,40 ſo mogen die den de bruͦg geſcheit is· ire buͦrgen manin alſe vmbe eynen
bruͦg/ den ſi

3470-555,41 ervolget hayn· Sagint de geſvornen/ dat ſi ſaynt dat ſal man duͦn binnen
veirzeindagin

3470-555,42 na irme ſagene/ Jnde da vor ſuͦlen jſt van vnſer ſiden/ vnſe zveilf buͦrgen die
wir der

3470-555,43 Stat van kolne geſat hain/ der namen her na biſchreuen ſteynt zuͦ
Muͦlenheim leiſten alſe

3470-555,44 guͦdir buͦrgin recht is/ danne neit zuͦkuͦmene die bruͦg enſi gebeſſirt der ſtede
van kolne/

3470-555,45 dar ſi vuͦr gemaint ſint· Wert euer van der Stede ſiden van kolne/ ſo ſuͦlen
ire zveilf

3470-555,46 buͦrgen der namen inder hayntveſtenunge beſchreven ſteynt die ſi vͦns
gegeuen haynt

3470-555,47 leiſten binnen der Muͦntaten ze ſente Georgiſſe/ in kolne alſo lange biſ vͦns/
vnſen luden/
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3470-556,1 oue vnſen Nakuͦmelingen die bruͦg vp gericht wirt· na der ſtede van kolne
geſvorinre

3470-556,2 ſagin/ na rechte/ na minnen/ oue na ſoinlichen dingen· Js id oig/ dat dieſer
veire die

3470-556,3 vnſe geſvorne ſint/ eynich afliuich wirt/ oue vmbe redeliche ſachge an den
dingen neit

3470-556,4 in mochte weſen ſo ſal die ſtat van kolne van vnſen Luden einen anderen
kieſen an deſ

3470-556,5 ſtat des da gebruͦg is· hendelingen ſunder argeliſt/ Dat ſelue ſole wir wieder
doyn· vnder

3470-556,6 den buͦrgeren van kolne/ oue id an jen gebricht jnde willen dog/ dat oue
dieſer vierre

3470-556,7 vmbe redeliche ſachge eyn daruͦuer neit in mochte weſen· dat de andre drij
vollenkuͦmeliche

3470-556,8 muͦgen ſagen de viere/ oue ſi alle da ſamen weren· Jnde wat ſi ſaint da vuͦre
ſuͦlen

3470-556,9 de burgen leiſten alſo hie vuͦr geſprochgen is· Euer wert dat eynich
meyndedich man

3470-556,10 vmbe ſine offinbare miſdait verwiſt wuͦrde vzer der Stat van kolne/ oue nu
verwiſt were

3470-556,11 jnde ſich zuͦ Duͦtze nider lechte zuͦ bliuene· wir/ oue vnſe· Druͦſzeitze deſ
gemanit

3470-556,12 wuͦrden van der Stede van kolne/ oue van ieren Boden ſo ſuͦle wir den man
duͦn rumen

3470-556,13 van Duͦtze binnen eycht dagen/ oue wir des neit eindeden wat deme manne
dar na

3470-556,14 geſcheige/ da ane in hedde vns de ſtat van kolne neit miſſedayn Were euer
dat eynichme

3470-556,15 vnſchuldichme manne zuͦ den ziden einicherhande ſchade geſcheige/
Doitſlag/ offende/

3470-556,16 wuͦnde/ noytzoige/ oue des gelich inde de den dat were geſcheit/ clageden/
ſo muͦge wir/

3470-556,17 den clegeren reichten na ſcheffenen vırͦdeile inde dog genedenclige/ mer eyn
klaget da

3470-556,18 neman· ſo ſuͦlen die geſvorne ſagen/ vp iren eyt· we man vns dat ſuͦle
beſzeren/ Were

3470-556,19 euer dat ieman die vient were der Stede van kolne/ oue ſchultgemair were
eyniges buͦrgirs

3470-556,20 van kolne/ jnde de man binnen vnſer Graſchaf/ oue binnen vnſeme gerichte
ane wuͦrde

3470-556,21 geſprochgen/ oue an lant gehaldin den ſule wir/ oue vnſe amptlude duͦn
beſtain biſ an vnſe

3470-556,22 gereichte/ Jnde ſulen den burgeren van kolne/ oue jrme geweldichme boden
hendelingen

3470-556,23 richten in vnſis landes rechte gunſteliche ſunder vair/ inde argeliſt/ Were
euer dat wir/
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3470-556,24 oue vnſer Nakuͦmelinge/ enich vnſe amptman/ oue vnſe Lude binnen der
ſtat van kolne/

3470-556,25 oue/ binnen irme gerichte jemanne/ ane wuͦlden ſprechgen vmbe eyniche
ſine miſſedait

3470-556,26 van dame ſulen vns/ Jnde vnſen Luden de burgere van kolne hendelichen
reicht duͦn

3470-556,27 gunſtelichen ſunder vair/ inde argeliſt/ na ſcheffenen vırͦdeile· Jnde vmbedat
allit dit dat

3470-556,28 heivuͦr geſchreven ſteit/ Stede ſi inde eweliche gehaldin werde der ſtede/
inde den Burgeren

3470-556,29 van kolne· jnde jere Nakumelingen van vns/ van vnſme lande/ van vnſen
Luden jnde

3470-556,30 van vſen Nakumelingen/ So hayn wir der Stede van kolne Dieſe zueilf
burgen geſat de

3470-556,31 herna beſcriven ſteynt· oue iet des vpleife dait kenlich were dat ſi gelouet
inde geſchert

3470-556,32 haynt mit irre gegeuener truwen/ dat ſi gemaint ſulen leiſten alſo alſe hie
vuͦr ſprochgen

3470-556,33 is· dit ſint die burgin die wir geſat hain der Stede van kolne· her Hunegin
van benſbure/

3470-556,34 Bruͦn van Garderode/ Arnolt van Edelinzvelt/ Engelbrecht van vphouen/
Philippus van

3470-556,35 Lanſberg/ Ludekin van Winkelhuſen Roprecht van Siberg/ Greyrois van
Siberg/ Sander

3470-556,36 vanHuſegin/ Thiderich van Steynbuchele/ Puls van StaimheimKreych van
Staimheim·

3470-556,37 Jnde wir vuͦr genuͦmde burgen ergeyn des offenbare/ Jnde vͦirkunden dat an
diſer hant⸗veſtinnungen/

3470-556,38 dat wir burgen worden ſin geſichert/ inde gelofit hain alſo alſe hie
vırͦge⸗ſprocgen

3470-556,39 is/ inde virbundin/ ſin/ zuͦ alle duſen vuͦrworden zuͦ haldene mit vnſer
gegeuener

3470-556,40 truwen/ jnde geſvoren zuͦ den heyligen/ dat wir den Greuen van den berge
inde ſine

3470-556,41 Nakuͦmelinge/ mit aller vnſer maicht in guͦden truwen ſunder argeliſt/ dar
ane ſuͦlen

3470-556,42 halden/ dat ſi alle duſe vuͦrworden eweliche ſteide haldin/ der Stede/ inde
den burgeren

3470-556,43 van kolne· Dat vͦirkunde wir vuͦrgenuͦmde Conrait van den berge/ mit vnſem
Jngeſigele/ dat

3470-556,44 wir vmbeſtedegeit inde vns zuͦ virbundene eweliche zuͦ dieſen dingen/ an
duͦſe hant⸗veſtinninge

3470-556,45 hayn duͦn hangen· Jnde dat ſelue hayn wir oig vuͦrgenuͦmde burgen/ mit
deme

3470-556,46 Greuen van den berge vnſes heirren geſichert/ inde geſvoren zuͦ den
heylichen· Jnde wir

3470-556,47 vuͦrgenuͦmde Greue Wilhelm van den berge irgeyn des dat wir geſichert
hayn mit vnſer
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3470-556,48 gegeuenner truwen/ inde geſvoren zuͦ den heyligen/ mit vnſen
vuͦrgenuͦmden burgen/ dat

3470-557,1 wir inde alle vnſe Nakuͦmelinge alle duſe vuͦrworde ſtede ſuͦlen halden/ der
Stede inde

3470-557,2 den burgeren van kolne· Jnde irenNakuͦmelingen eweliche in Guͦden truwen
ſunder

3470-557,3 argeliſt/ Jnde ſo we na vns Greue weſen ſal zuͦ deme berge/ die ſal ſchuldich
ſin alle

3470-557,4 duſe vuͦrworde ſteide zuͦ haldene/ Jnde/ ſal he/ dat ſicheren/ inde ſveren/
wir gedayn

3470-557,5 han/ Were euer dat vnſer Burgen/ oue vſer veirre geſvoriner eynich afliuich
wuͦrde/

3470-557,6 ſo ſuͦle wir binnen veirzeindagen eynen/ anderen ſetzen/ an des ſtat/ des da
bruͦch is/

3470-557,7 de ſal ſicheren jnde ſueren zo leiſtene of he gemanit wirt/ Jnde ſueren zuͦ
den heyligen/

3470-557,8 de andere haint gedayn/ wie wir des neit indeden ſo mach de ſtat jnde de
burgere

3470-557,9 van kolne/ vnſe andere Burgen manin de ſulen leiſten zuͦ Muͦlenheym alſo
lange bis den

3470-557,10 burgeren van kolne vol dain js/ oue van deme Burgin/ oue van deme
geſuorne des da

3470-557,11 bruͦch is· ſunder argeliſt· Jnde vpdat dit eweliche ſtede bliue/ so han wir der
ſtede

3470-557,12 van kolne duͦſe hantveſtenunge gegeuen mit heren Conradis vnſes bruder
de he vuͦrge⸗nuͦmt

3470-557,13 is/ Jnde vnſes ſelues Jngeſigelen biſigelt/ da wir mit zuͦ alle deſe vuͦrwuͦrde
ze

3470-557,14 haldene eweliche willen ſin virbunden· Dit js geſcheit/ na Godes geburden·
Duſint Jar/

3470-557,15 zveihundert iar/ Nuyn jnde Nuntzich iar vp vnſer vrowen auent der
Laſcerer·

3567-612,19 Jch Johan heyge eyn Ritt͛ van M͛le/ duͦn kuͦnt alle den genen dyͦ duͦſen brif
3567-612,20 ane ſyͤnt/ ar leſin horint· Daz ich myt Rethe byn deſ vͦberkuͦmen/ alſe ſuͦlche

munparſcaf
3567-612,21 alſe ich hatte van pylippemans wegen mynſ ſtyfſuͦnis/ daz ich yme dyͤ hayn

vͦfgeven
3567-612,22 voͮr langer zith/ wande her zvͦ ſynen dagen wail iſt kuͦmen/ daz her ſyner

leyn ſelue
3567-612,23 bruͦchen mach/ vnde auch behalden/ vn̄ hatte ich daz gedayn/ he ich vele

incrich/
3567-612,24 wid͛ den Edilman/ herren Johan·· Grauen van ſpanh̄· alſe van deſ Ryngrauen

wegen/
3567-612,25 vn̄ begrifen daz myt myme Eyde/ vn̄ mit huͦlden allen mynre herren/ daz

ich des nit
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3567-612,26 indede vmbe vorte eynychis cregis/ dan ich muͦſte it duͦn vmbe Reith/
wande philipman

3567-612,27 iſt kuͦmen zvͦ ſynen dagen/ vn̄ gewnnen myr ſyne fruͦnt daz mit rethe ane/
vn̄ wyr

3567-612,28 winrich lamperder· luͦd̄ zant Rittere/ winand heyge/ wyrich herren
winrichis B᷑der

3567-612,29 Edil Cnethe/ ſyͤn her by geweſt· daz her Johan heyge duͦſe rede hait begriffen
myt ſyme

3567-612,30 E\yde/ vn̄ myt der huͦlden dyͤ her alle ſynē herren hait gedayn· vn̄ geben Jch
Johan

3567-612,31 heyge deſ duͦſen brif beſigilt vnd͛ myme Jngeſigele/ Datum Jn
3567-612,32 ad katedram/
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